
 

 

 

 

 

Antrag auf Genehmigung  

einer Erdauffüllung/Erdaufschüttung 

 

 

Antragsteller: 
 

Name, Vorname:       

Anschrift:       

Telefon / Fax:       

Beruf:       

 
Hiermit beantrage ich die Genehmigung zur Auffüllung/Aufschüttung der folgenden Grundstü-
cke: 
 

Flst.-Nr.: Gemarkung: Größe 

in ha: 

Eigentum: 

ja/ nein 

Eigentümer: 

                            

                            

                            

                            
     

Gesamtgröße:       

 

Angaben zur jetzigen Bodenbeschaffenheit der Grundstücke: 
 

Bodenart (z.B. Sand, Lehm, Ton oder Moorboden):        

 

Steingehalt:  steinfrei     gering (1-10 Vol.-%) 

   mittel (10-30 Vol.-%)   hoch (>30 Vol.-%) 

 

Hangneigung (in Prozent):       

 

Bodenzahl/Ackerzahl (nur bei Ackerflächen):       

(Auskunft erteilt das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Vermessung, in Bad Saulgau)  

 

Liegen auf den Auftragsflächen Anthropogene Ursachen vor?  

 

 nein   ja, welche  

 

Liegt ein Grundstück im Schutzgebiet? 

 

     ja nein     ja nein 

Wasserschutzgebiet     Landschaftsschutzgebiet   

Überschwemmungsgebiet    Naturdenkmal     

Naturschutzgebiet    Naturpark      
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§ 33-Biotop (ehm. § 24 a)   Natura 2000     

 

 

Befindet sich auf den aufzufüllenden Teilen der Grundstücke ein(e): 

 

    ja nein     ja nein 

Baum      Vernässung     

Hecke      feuchte Mulde     

Feldgehölz     Trockenmauer     

Quelle      Steinriegel      

Drainage     

 

 

Dimension der geplanten Auffüllung/Aufschüttung: 

 

Fläche in ha: 
Auffüllhöhe in cm: 

Auffüllmenge in m³: 
min. max. 

                        

 

Nutzung der Fläche: (z. B. Acker, Grünland, Wald, Ödland) 

- vor der Auffüllung / Aufschüttung        

- nach der Auffüllung /Aufschüttung        

 

 

Angaben zum Auffüllmaterial: 

 

 Oberboden/Humus   Unterboden 

 

Bodenart (z.B. Lehm, toniger Lehm):       

Steingehalt (in Prozent):        

Bodenzahl/Ackerzahl:         

Herkunft des Bodenmaterials: 

(z.B. Baugrube)         

(Straße und Haus-Nr.):        

(Flst.-Nr., Gewann, Gemarkung):       

 

 

Beschreibung der Maßnahme: 

 

Der Auftrag von Bodenmaterial dient der 

 

 Bodenverbesserung; Begründung:       

 Bewirtschaftungserleichterung; Begründung:       

 Sonstiges; Begründung:       
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Wurde das Gelände schon früher aufge-

füllt/aufgeschüttet? 

 

 nein   ja, am       

 

Verfahrensbeschreibung (mit Angaben über Vorbereitung der Fläche, zu Einbauverfahren, 

verwendetem Gerät, etc.):       

 

 

Geplanter Ausführzeitraum von       bis       

 

Ort, Datum:     Unterschrift des Antragstellers: 

      

 

Folgende Anlagen sind dem Antrag beigefügt: 

 

 Übersichtslageplan M.: 1:25.000 (Abtrags- und Auftragsflächen eingezeichnet) 

 Flurkartenauszug (Auftragsfläche umrandet mit Eintragung der Bodenzahlen) 

 Längs- und Querschnitte des Geländes mit Geländehöhen (erforderlich ab einer 

geplanten Auffüllhöhe von über 20 cm) 

 Allgemein gilt: - Abtragsfläche gelb 

    - Auftragsfläche rot 

 

 

Einverständniserklärung der Eigentümer: 

 

Mit oben beschriebener Erdauffüllung bin ich einverstanden. 

 

Flst.-Nr: Datum, Unterschrift Eigentümer 

            

            

            

            

            

 

 

Einverständniserklärung der Angrenzer: 

 

Mit oben beschriebener Erdauffüllung bin ich einverstanden. 

 

Flst.-Nr: Datum, Unterschrift Eigentümer 
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